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Für ein gutes Miteinander

Regeln für das Zusammenleben in unserer Schulgemeinschaft

In der Hocheifel Realschule plus mit Fachoberschule gehen WIR

freundlich und höflich miteinander um. Wir gefährden, verletzen, mobben,
beleidigen oder ärgern niemanden.

Unser Schulgebäude halten wir sauber und wir vermeiden ßeschädigungen. Wir

achten fremdes Eigentum und geben Fundsachen im Sekretariat ab.

Anweisungen von Lehrerinnen und Lehrern sowie alien Mitarbeiterinnen und

Mitarbeitern an unserer Schule leisten wir Folge.

Nachfolgendes Verhalten wird als Selbstverständlichkeit betrachtet

und daher erwartet:

- Ein höfliches Miteinander zeigt sich unter anderem durch gegenseitiges Grüßen und

Aufhalten von Türen.

- Vor Beginn des Unterrichtes liegen alle benötigten Materialien (inklusive Hausaufgabenbuch)

am Arbeitsplatz bereit, anschließend stehen alle Schüler zur Begrüßung auf.

- Fensterbänke, Treppengeländer und Heizkörper sind keine Sitzgelegenheiten.

- Jegliche Fahrzeuge (Fahrräder, Mofas, etc.) sind auf den dafür vorgesehenen Parkplätzen

abzustellen, alle fahrbaren Sport- und Spielgeräte (Skateboards, Waveboards, etc.) gehören

nicht in die Schule.

- Freizügige, extreme oder extremistisch motivierte Bekleidung sowie Schriften, Bilder, Videos,

Parolen etc. dieser Art, haben an unserer Schule keinen Platz. Irn Einzelfall bilden diese sogar

einen Verstoß gegen Gesetze, der entsprechend geahndet werden kann.

- Das Tragen von Kopfbedeckung (Mützen, Kappen, Hoodies etc.) im Schulgebäude ist im

Regelfall untersagt.

- Ein sauberes Schulgebäude und Schulgelände ermöglicht eine gute Lernatmosphäre. Darum

wird anfallender Müll eingesammelt und in den dafür vorgesehenen Behältern getrennt

entsorgt.

- Der Aufenthalt außerhalb des Schulgeländes und/oder der Aufsichtsbereiche ist während der

Unterrichtszeit nicht erlaubt.



Einhaltung von Regeln und Vorschriften

Wichtige Vorschriften / Regeln Vorgeschlagene Maßnahmen, Konsequenzen
Die Materialien für die entsprechenden
Fächer müssen in allen Stunden
vorhanden sein.
Die Materialien für den gesamten
Unterrichtstag sind am Morgen bzw. am
Vorabend zu Hause zusammenzustellen.

Die Schließfächer können vor dem
Unterrichtsbeginn (obere Stockwerke
ab 7:45 Uhr), in den 5-Minuten-Pausen
oder nach dem 1. Klingeln am Ende der
1. großen Pause aufgesucht werden.

• fehlendes Unterrichtsmaterial
7; kann zur Herabsetzung der Note führen

Drogen / Alkohol / Rauchen

Das Mitführen, der Verkauf und Konsum
von Drogen, Alkohol und Tabak ist auf
dem gesamten Schulgelände verboten.

• Schriftlicher Tadel
• Sozialer Dienst für die Schulgemeinschaft

(Versäumten Unterrichtsstoff selbstständig
nacharbeiten)

• Ggf. Maßnahmenkatalog Schulordnung
• Ggf. Info Polizei/Jugendamt

Waffen / gefährliche Gegenstände

Das Mitführen von Waffen / gefährlichen
Gegenständen ist auf dem gesamten
Schulgelände verboten.

• Waffe / gefährlicher Gegenstand wird
einbehalten

• Abholung ausschließlich durch
Erziehungsberechtigte möglich

• Ggf. weitere Sanktionen
• Ggf. Info Polizei/Jugendamt

Das Zerstören/Beschädigen von
Schuleigentum/fremdem Eigentum ist
verboten.

• Schaden ersetzen
• Sozialer Dienst für die Schulgemeinschaft

(Versäumten Unterrichtsstoff selbstständig
nacharbeiten)

Der Gebrauch technischer Geräte
(Handys, MP3-Player, Kopfhörer...) ist
nur mit Erlaubnis der Lehrer gestattet.
Sie sind vor Betreten des Schulgeländes
auszuschalten und während des
Schultages in der Tasche zu belassen.

• Dokumentation im Klassenbuch sowie
Hausaufgabenbuch

• Einbehalten des Gerätes bis zum Ende des
Schultages

• Ggf. Abholung durch Erziehungsberechtigte

Kaugummi kauen und Spucken sind
nicht gestattet.

• Dokumentation im Klassenbuch
• Beseitigung der Verunreinigung
• Ggf. sozialer Dienst für die Schulgemeinschaft

(Versäumten Unterrichtsstoff selbstständig
nacharbeiten)

Toilettennutzung
Toilettengänge während des Unterrichts
sind möglichst zu vermeiden.
In den großen Pausen sind die
Außentoiletten aufzusuchen.
Toiletten sind keine Aufenthaltsräume.

• Toilettengang während dem Unterricht
7, Dokumentation im Klassenbuch



Wichtige Vorschriften / Regeln Vorgeschlagene Maßnahmen, Konsequenzen
Der Verwaltungstrakt ist nur in
dringenden Fällen, nach Aufforderung • „Platzverweis"
einer Lehrperson oder dem Sekretariat • Lehrerraum aufsuchen, um Dinge abzugeben
aufzusuchen. oder zu klären

Anfertigung der Hausaufgaben
siehe Hausaufgabenkonzept

Unterrichtsstörungen sind zu
unterlassen: • Ermahnung

• Gespräche / 7i Ggf. Zusatzaufgabe mit Unterschrift der Eltern
Nebenbeschäftigungen • Tadel (Information der Eltern)

• Massives Stören oder a Ggf. Nacharbeitstermin (in Freistunden /
Unterrichtsverweigerung nachmittags nach der Schule)

71 Ggf. Herabsetzen der Mitarbeits- oder
Verhaltensnote
7i Ggf. Abholen durch die Eltern

• Ggf. Verweisung in anderen Fachunterricht

Jeder hat pünktlich zum Unterricht Bei Verstoß:
zu erscheinen. • Dokumentation im Klassenbuch

• Ggf. Nacharbeitstermin
• Ggf. Herabsetzen der Verhaltensnote

Essen und Trinken sind im Unterricht • Ggf. siehe Störung
nicht gestattet. • Einzelfall regelt der Lehrer

Aufenthalt der Schüler/innen morgens
vor Unterrichtsbeginn:

• Alle Schüler/innen gehen
morgens direkt in das
Schulgebäude.

• Die Schüler/innen können sich
morgens vor Unterrichtsbeginn
im Erdgeschoss des
Hauptgebäudes, vor dem
Musikraum oder auf dem
1. Schulhof aufhalten.

• Ab 7:45 Uhr ist der Zugang zu
den oberen Stockwerken
gestattet.

• Der markierte
Haupteingangsbereich muss frei
gehalten werden.



Wichtige Vorschriften / Regeln Vorgeschlagene Maßnahmen, Konsequenzen

Bei den Schüler/innen, die den
Bustransport nutzen, sind die Regeln
zum „Queuing" zu beachten:

• Hinter der gelben Wartelinie
aufstellen.

• Einzeln hintereinander aufstellen
und genügend Platz zum
Vordermann lassen. (Wartezone)

• Im „Reißverschlussverfahren" in
den Bus einsteigen.

•

•

Dokumentation im Klassenbuch
(von Busaufsicht)
Ggf. schriftlicher Tadel

Das Werfen von Schneebällen,
Tannenzapfen, Steinen usw. ist wegen
Verletzungsgefahr nicht gestattet.

• Schriftlicher Tadel durch Aufsicht führende/n
Lehrer/in

Ballspiele
• Ballspielen ist nur auf den

Schulhöfen II und III erlaubt.
• Es dürfen nur weiche Bälle

genutzt werden.
(Verletzungsgefahr)

• Ball wird einbehalten und dem/der
Klassenlehrer/in übergeben.

Wir wünschen an der Hocheifel Realschule plus mit Fachoberschule einen

vertrauensvollen Umgang zwischen Eltern, Schülerinnen und Schülern sowie Lehrerinnen

und Lehrern. Ein erfolgreicher Schulbesuch Ihrer Tochter/lhres Sohnes ist uns wichtig und

wir bitten Sie, liebe Erziehungsberechtigte, Schülerinnen und Schuler, um Kenntnisnahme

der Hausordnung.

Vielen Dank©


